
Werden alle satt oder haben wir schon alles 
satt?  

Was essen und trinken wir alle(s)? 
 

We feed the world –  
Wenn das Brot knapp wird 

 
 
 

WE FEED THE WORLD - ESSEN GLOBAL  
ist ein Film über Ernährung und Globalisierung,  
Fischer und Bauern, Fernfahrer und Konzernlenker, Warenströme und Geldflüsse - 
ein Film über den Mangel im Überfluss.  
 
Er gibt in eindrucksvollen Bildern Einblick in die Produktion unserer Lebensmittel 
sowie erste Antworten auf die Frage, was der Hunger auf der Welt mit uns zu tun hat. 
Zu Wort kommen neben Fischern, Bauern und Fernfahrern auch Jean Ziegler und 
der Produktionsleiter von Pioneer Rumänien sowie Peter Brabeck, Konzernchef von 
Nestlé International, dem größten Nahrungsmittelkonzern der Welt. 
Die aktuelle weltweite Nahrungsmittelknappheit hat vielfältige Ursachen von der 
vermehrten Nutzung der Bioenergie auf dem Acker bis zur ungleichen Verteilung der 
Güter dieser Welt.  
Anhand des Films „we feed the world“ soll den Ursachen der Nahrungsnot und der 
ethischen Verantwortung für eine weltweite Ernährungssicherheit nachgegangen 
werden.  
Anschließend ist eine Filmbesprechung und Diskussion mit Adalbert Binder, 
Heilbronn(Stadt-Land-Partnerschaft, eine Initiative des Evang. Bauernwerks 
Württemberg) vorgesehen. 
 

Donnerstag, 05. November 2009 
Beginn: 19:30 Uhr  



 


